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U.Me


B 1  Natürliche, naturidentische und synthetische Farbstoffe
1.1.1

pH = 3, Bromphenolblau hat sein Absorptionsmaximum bei etwa 440 nm Wellenlänge. Es absorbiert die violette Farbe, würde damit gelb erscheinen.

pH = 5, Bromphenolblau hat sein Absorptionsmaximum bei etwa 590 nm Wellenlänge. Es absorbiert die gelbe Farbe, würde violett erscheinen. 
Der Übergang von pH = 3 zum pH = 5 erfolgt von gelb nach violett.

6 BE
1.1.2

pH = 3
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pH = 5
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pH = 13
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A kann das Proton der OH-Gruppe abgeben und wird damit zu C der deprotonierten Form. Außerdem hat C ein stark delokalisiertes (-Elektronensystem was zur Absorption im langwelligen Bereich führt (blau). B ist farblos. Es ist kein ausgedehntes, konjugiertes (-Elektronensystem mehr vorhanden und Absorption ist nur im kurzwelligen Bereich außerhalb des sichtbaren Lichts möglich ist.
10 BE

1.2
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aus der Kurve ermittelt:


Äquivalenzpunkt etwa bei pH = 9 bei einer NaOH-Zugabe von 22 ml.

Bei 11 ml NaOH liegt der Halbäquivalentpunkt. Daraus lässt sich der pH-Wert von 
etwa 4,8 ablesen, der dem pKs-Wert entspricht. 
Bromphenolblau ist als Indikator ungeeignet, da der Farbumschlag vor dem Äquivalenzpunkt erfolgt.

Berechnung der Anfangskonzentration der Essigsäure:

Im Äquivalenzpunkt: nSäure = nLauge ; nS = cS · VS;  nL = cL · VL; 



cS · VS

= cL · VL (aus der Kurve abgelesen)



cS · 0,03 l
= 0,10 mol/l · 0,022 l




cS 

= 0,10 mol/l · 0,022 l / 0,03 l







= 0,073 mol/l 
Die Konzentration der Essigsäure beträgt 0,073 mol/l.
12 BE

2.1

Indigo ist nicht wasserlöslich und muss zum Färben in die wasserlösliche Form (Küpe) durch Reduktion übergeführt werden, in den farblosen Leukoindigo. Als Leukoindigo kann er auf die Baumwollfaser aufziehen, da er mit den OH-Gruppen der Cellulose Wasserstoffbrücken-bindungen eingeht. An der Luft oder durch Oxidationsmittel wird er wieder in den blauen Indigo oxidiert und der Vorgang des Färbens ist beendet.
6 BE

2.2

Elektrophile aromatische Substitution:
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mesomererÜbergangszustand


6 BE

40 BE







PAGE  
2

_1374936338.cdx

